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Über Stadtwerke Rostock
Industrie

Unternehmensgröße

PLANTA im Einsatz seit

Nutzung

Anwendungsfall

Edition und Erweiterungen

Kurzprofil

IT & Organisation

ca. 600 Mitarbeitende, 1 Standort

2025

Unternehmensweit

IT-Ressourcenmanagement

Seit ihrer Gründung im Jahr 1990
versorgen sie Haushalte,
Unternehmen und öffentliche
Einrichtungen mit Strom, Gas
und Fernwärme mit
persönlichem Service und
zunehmend auch mit
nachhaltigen Angeboten und
moderner E-
Mobilitätsinfrastruktur.

Das Ziel:
Die Stadtwerke Rostock wollten ein strukturiertes,
transparentes Projekt- und Ressourcenmanagement
etablieren, um angesichts wachsender Anforderungen
personelle Kapazitäten effizienter zu steuern und
Projektplanung sowie Budgetkontrolle zu verbessern. Im
Rahmen eines Pilotprojekts wurde PLANTA Project
eingeführt, um eine belastbare IT-Kapazitätsplanung
aufzubauen, Engpässe frühzeitig erkennbar zu machen
und Projekte realistisch, flexibel sowie zielgerichtet zu
steuern. Seit 2025 erfolgt die Planung auf Basis eines
standardisierten Projektlebenszyklus.

Transparenz

PLANTA ermöglicht
eine zentrale,
transparente

Kapazitätsplanung,
die Engpässe früh

erkennt und
projektbezogene
Entscheidungen
zur Ressourcen-

zuweisung
unterstützt.

Effizienz

Durch
realistischere

Aufgaben-
verteilung und

klare Priorisierung
steigert PLANTA

die Planungs-
genauigkeit und

reduziert
Doppelarbeit und

zeitliche Engpässe.

Kostenkontrolle

Planungs-
genauigkeit und

transparentes
Ressourcen-

Tracking helfen,
Budgetüber-

schreitungen zu
vermeiden und

finanzielle
Steuerung zu
verbessern.

Standardisierung

Mit klar definierten
Prozessen und
Rollenprofilen
schafft PLANTA

eine durchgängig
konsistente,

flexible Struktur für
unternehmens-

weite
Projektplanung.

Vorteile mit PLANTA Project

„Das Pilotprojekt hat wichtige Erkenntnisse
geliefert, wie sich personelle Ressourcen effektiver
steuern und strategisch einsetzen lassen –
insbesondere im hochbelasteten IT-Bereich.“

Anne Plischke
Fachkoordinatorin für PM und Unternehmensentwicklung

“
PLANTA Project


